
Liebe Schülerinnen und Schüler!
Unsere Juniorwahl ist vorbei: Danke an alle, die 
mitgeholfen haben, und alle, die abgestimmt haben!
Hier findet Ihr  Infos zum Ausgang der Juniorwahl 
sowie  zur  Bundestagswahl,  damit  Ihr  Euch  die 
Gemeinsamkeiten und Unterschiede anschauen könnt.
Auch bei uns – einer Schule ohne Rassismus – wäre 
die AfD mit mehr als 5% in den Bundestag gekommen. 
Ob allen AfD-WählerInnen klar ist, wen sie gewählt 
haben und wer die neuen Abgeordneten der AfD sind?
Den  Spitzenkandidaten  Alexander  Gauland  (Zitat:  „Wir 
werden die Bundesregierung jagen und uns unser Land und 
unser Volk  zurückholen.“) kennen ja viele. Unbekannter 
sind  dagegen  z.B.  der  JA-Vorsitzende  (das  ist  die 
Jugendorganisation  der  AfD)  Markus  Frohnmaier  (Zitat: 
„Wenn  wir  kommen,  dann  wird  aufgeräumt,  dann  wird 
ausgemistet!“)  oder  der  Richter Jens  Maier,  der  vor 
Migration  und  der  Entstehung  von  „Mischvölkern“  warnt 
und  der  deshalb  Verständnis  für  den  norwegischen 
Massenmörder  und  Nazi  Anders  Breivik  äußert.  Gegen 
Sebastian Münzenmaier,  Ex-Mitglied der islamfeindlichen 
Partei „Die Freiheit“, läuft ein Prozess wegen gefähr-
licher Körperverletzung. Stephan Brandner, ein  Rechts-
anwalt, bezeichnet sich selbst als „Volksanwalt“ und die 
Grünen nennt er „Koksnasen“ und „Kinderschänder“. Martin 
Renner, Platz eins der Landesliste in NRW, sieht in Ein-
wanderung eine  „Selbstzerstörung unserer  Kultur“. Auch 
Beatrix von Storch wird im Bundestag sitzen. Sie hatte 
gefordert,  dass  Deutschlands  Grenzen  auch  mit  Schuss-
waffen  gegen  Geflüchtete  zu  verteidigen  seien,  auch 
gegen Frauen und Kinder. Später korrigierte sie,  gegen 
Kinder sei der Schusswaffeneinsatz „richtigerweise nicht 
zulässig“.  Gegen Frauen und Männer schon?! Ebenso ist 
Martin Hohmann, früher CDU, im Bundestag. Er war aus der 
Fraktion der CDU/CSU ausgeschlossen worden, nachdem er 
„die Juden“ als „Tätervolk“ bezeichnet hatte.

Diese Beispiele zeigen, wie wichtig es ist, dass 
alle wählen gehen, die unsere Demokratie schützen 
und die Parlamente ohne Rassismus wollen.



I. So haben die WählerInnen in Deutschland 
abgestimmt:

II. So verteilen sich Eure Zweitstimmen (gerundet 
auf halbe Prozentpunkte):
Insgesamt: 326 Stimmen (bei 93,5% Wahlbeteiligung)

SPD: 108 Stimmen (33%)
CDU/CSU: 45 Stimmen (14%)
Grüne: 40 Stimmen (12,5%
Linke: 31 Stimmen (9,5%)
FDP: 22 Stimmen (6,5%)
AfD: 18 Stimmen (5,5%)

Die Partei: 11 Stimmen (3,5%)
Tierschutzpartei: 8 Stimmen (2,5%)

Die Piraten: 8 Stimmen (2,5%)
NPD: 6 Stimmen (2%)
ADD: 3 Stimmen (1%)
ÖDP: 3 Stimmen (1%)

V-Partei: 3 Stimmen (1%)
MLPD: 2 Stimmen (0,5%)

Gesundheit: 2 Stimmen (0,5%)
Freie Wähler: 1 Stimme (0,5%)
Humanisten: 1 Stimme (0,5%)

Als  Bochumer  Direktkandidaten hättet Ihr mit der 
Erststimme  Axel  Schäfer  (SPD)  mit  138 Stimmen 
(42%) gewählt.



III. So lautet das bundesweite Juniorwahlergebnis:

Quellen: www.juniorwahl.de, www.tagesschau.de, www.taz.de, www.wikipedia.de


